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Medieninformation 

103/2024 

Statistisches Landesamt des Freistaates Sachsen 

Internationaler Tag der Jugend am 12. August:  
ein Drittel weniger Jugendliche 2023 als 1990 

Im Jahr 2023 lebten in Sachsen 380.147 Jugendliche im Alter von 15 bis unter 

25 Jahren. Das waren rund 57.000 Jugendliche mehr als im Jahr 2013, jedoch 

ein Drittel weniger als 1990.1) 

In dieser Altersgruppe liegt der Schwerpunkt für viele noch auf der schulischen 

oder beruflichen Bildung. Im Schuljahr 2023/2024 lernten an den 

allgemeinbildenden Schulen und Schulen des zweiten Bildungsweges im Freistaat 

Sachsen 87.342 Schülerinnen und Schüler im Alter von 15 bis unter 25 Jahren. 

93.921 Jugendliche lernten an einer berufsbildenden Schule. Im Wintersemester 

2023/2024 waren an den sächsischen Hochschulen 62.703 Studierende dieser 

Altersgruppe immatrikuliert, 3.641 studierten im Studienjahr 2023/2024 an der 

Berufsakademie Sachsen. 

Fast die Hälfte der 15- bis unter 25-Jährigen (47 Prozent) ging einer 

Erwerbstätigkeit nach. Diese war jedoch nur für 39 Prozent aller Jugendlichen die 

wichtigste Einkommensquelle. 45 Prozent bezogen den Hauptteil ihres 

Einkommens von ihren Angehörigen.  

63 Prozent der Jugendlichen in Sachsen wohnten im Haushalt ihrer Eltern, 

23 Prozent lebten allein in einem eigenen Haushalt (auch innerhalb einer 

Wohngemeinschaft) und 10 Prozent zusammen mit Partnerin oder Partner.  

Der Internationale Tag der Jugend wird seit 1999 jährlich am 12. August 

begangen. Er soll Aufmerksamkeit für die Belange der Jugend bringen und das 

Potential der Jugend in der Gesellschaft würdigen. 
_______ 
 
1) 2013, 2023: Bevölkerungsfortschreibung auf Basis der Zensusergebnisse vom 9. Mai 2011; 
1990: Bevölkerungsfortschreibung auf Basis der Registerdaten vom 3. Oktober 1990. 

Auskunft erteilt: Herr von Hermanni, Tel. 03578 33-2210 

Daten sind für Sachsen insgesamt erhältlich. 

Weitergehende Veröffentlichungen im Internet: 

www.statistik.sachsen.de/html/bevoelkerungsstand-einwohner.html  
www.statistik.sachsen.de/html/private-haushalte-familien-lebensformen.html  
www.statistik.sachsen.de/html/bildung.html  
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Anlagen zur Medieninformation: 

 
15- bis unter 25-Jährige in Sachsen 2023 nach überwiegendem Lebensunterhalt 

 
 

15- bis unter 25-Jährige in Sachsen 2023 nach Lebensform  

(in Prozent) 
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Eigene Erwerbstätigkeit

Unterhalt durch
Angehörige

_____

Datenquelle: Mikrozensus (Erstergebnis) 
Bevölkerung in Hauptwohnsitzhaushalten 
Sonstiges: Elterngeld, Asylbewerberleistungen, eigene Rente, Zahlungen aus der eigenen 
Pflegeversicherung (Pflegegeld),  eigenes Vermögen, Ersparnisse, Zinsen, Vermietung, 
Verpachtung, Lebensversicherung, Versorgungswerk,  sonstige Unterstützungen, z. B. 
Pflegegeld für Pflegekinder, Krankengeld, Darlehen nach dem Pflegezeit- oder 
Familienpflegezeitgesetz 

in Prozent


